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JUBILÄUM
40 Jahre Jagdhornbläser Hubertus Escholzmatt

20 Jahre Entlebucher Gämsjäger

Foto: Franz Jenni
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Kultur? Verbindet.
Wenn Menschen in unserer Region  
etwas bewegen, sind wir dabei. Darum 
unterstützen wir Kreativität und lokale 
Kultur veranstaltungen.
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6170 Schüpfheim
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Malters
Marbach 
Schüpfheim
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VORWORT DES OK-PRÄSIDENTEN

Herzliche Gratulation den Jagdhornbläsern Hubertus 
Escholzmatt zum 40-jährigen und den Entlebucher Gäms-
jägern zum 20-jährigen Bestehen.

Seit dem Mittelalter hat das Jagdhorn eine wichtige Be-
deutung. Eine Jagd ohne Jagdsignale und jagdliches 
Brauchtum ist undenkbar.

Heutzutage hat das Jagdhorn eine doppelte Funktion. Einerseits wird es als 
Signalinstrument bei der Jagd, wo es zum festen Bestandteil der Pflege des 
jagdlichen Brauchtums gehört, verwendet. Andererseits sind es auch die ste-
henden Jagdhornformationen, die in konzertantem Rahmen die musikalische 
Tradition hochhalten. Genau diese beiden Werte verkörpern die beiden jubi-
lierenden Bläsercorps auf Ihrer Wegstrecke seit den offiziellen Vereinsgrün-
dungen in der Öffentlichkeit in bester Art und Weise. Unzählige Hubertusmes-
sen, spezielle Anlässe der Jägerschaft und jagdliche Veranstaltungen legen ein 
hervorragendes Zeugnis davon ab.

Die nachfolgend sehr gut abgefasste Festschrift umschreibt den 40- jährigen, 
bzw. den 20-jährigen Werdegang der beiden Jagdhornbläsercorps seit ihrer 
Gründung bis ins Jubiläumsjahr 2020 trefflich.

Ich danke den beiden Bläsercorps im Namen der Jägerschaft und der Bevölke-
rung recht herzlich für all die Leistungen, die sie in den vielen Jahren an den 
Tag legten. Ich bin überzeugt, dass die Jagdhornbläser Hubertus Escholzmatt 
und die Entlebucher Gämsjäger die aktive Pflege des jagdlichen Brauchtums 
und das gemeinsame Musizieren in würdigem und feierlichem Rahmen weiter 
aufrechterhalten und somit die Basis für eine weitere erfolgreiche Zukunft 
ihrer Corps stärken. Mit Hörnerklang

Der OK Präsident
Bruno Dober



BEI UNS GEBEN SIE  
DEN TON AN.

Der abwechslungsreiche Entlebucher Naturpark ist in lediglich 
30 Minuten ab Luzern erreichbar, bietet ein breites Netz mit  

Wanderwegen in allen Schwierigkeitsgraden und eine einzig artige 
Flora, Fauna und Tierwelt – ideal für Jäger und Jäger-Familien.  

www.biosphaere.ch
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GRUSSWORT

Liebe Freunde der Jagdmusik

Das Jahr 2020 gibt Anlass zum Feiern.
Das Bläsercorps Hubertus Escholz-
matt feiert sein 40-jähriges und die 
Entlebucher Gämsjäger begiessen ihr 
20-jähriges Wiegenfest.

Ein besonderes Dankeschön gilt allen aktiven Bläserinnen und Bläsern der 
Corps, welche all die Jahre mit ihrem vorbildlichen Einsatz und Idealismus 
dazu beigetragen haben, dass die beiden Bläsercorps heute innerhalb der 
schweizerischen Jagdhornbläserszene ein Begriff sind. Davon zeugen diverse 
Erfolge an nationalen und internationalen Wettbewerben. Diese Auszeichnun-
gen sind nur Dank unseren vorzüglichen musikalischen Leitern möglich ge-
worden.

Zu ihren Geburtstagen beschenkten sich die beiden Bläsercorps in Form der 
vorliegenden, hervorragend gelungenen Festschrift sowie einer CD selbst. Die-
sen klingenden Tonträger dürfen wir anlässlich unserer Jubiläen taufen und 
einer breiten Öffentlichkeit vorstellen. Wir danken Urs Lötscher vom Tonstudio 
LU musik.ch, Entlebuch, und allen Mitwirkenden ganz herzlich für ihren Einsatz 
und die hervorragende Zusammenarbeit.

Allen Gönnern und Spendern, danken wir für ihre grossartige Unterstützung, 
die wir für unsere Jubiläen entgegennehmen durften.

Gerne hoffen wir, an einem nächsten Anlass des Bläsercorps Hubertus Esch
olzmatt oder der Entlebucher Gämsjäger in der attraktiven Biosphäre Entle-
buch möglichst viele Gäste begrüssen zu dürfen. Wir freuen uns auf Sie.

Mit Hörnerklang

Heidi Portmann, Obfrau	 Hans Emmenegger, Obmann
Jagdhornbläser Hubertus	 Jagdhornbläser
Escholzmatt	 Entlebucher Gämsjäger
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OK-MITGLIEDER

Die Jagdhornbläser hatten vor, im Mai ihre Jubiläen mit grossen Festivitäten 
zu feiern. Dafür wurde ein OK gebildet. Die Arbeiten waren schon weit fortge-
schritten, als das Fest aufgrund der Corona-Epidemie abgesagt werden musste. 

OK-Präsident 	 Bruno Dober, Wolhusen

Aktuar 	 Martin Krummenacher, Escholzmatt

Unterhaltung, Sponsoring,  
Festschrift	 Heidi Portmann, Marbach	

Unterhaltung, Sponsoring,  
Festschrift	 Hans Emmenegger, Schüpfheim

Unterhaltung, Sponsoring,  
Festschrift	 Lukas Balmer, Schüpfheim

Personal	 Angelika Portmann, Escholzmatt

Festwirtschaft 	 Christa Studer, Escholzmatt

Bau	 Pius Dahinden, Schüpfheim

Sitzend von links: Christa Studer, Angelika Portmann, Heidi Portmann 
Stehend von links: Martin Krummenacher, Hans Emmenegger, Bruno Dober, Pius Dahinden, 
Lukas Balmer



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

LANDI Wiggen 
041 486 12 51 
 

LANDI Trubschachen 
034 495 51 62 
 

LANDI Schangnau 
034 493 35 50 
 

LANDI Escholzmatt 
041 486 11 44 
 

LANDI Entlebuch 
041 486 01 25 
 

www.landiwiggen.ch   
 

LANDI Agro 
G-Mischfutter aus eigener Produktion, 
Bio-Futter, Heu, Stroh, Siloballen, Dünger, 
Saatgut, Sämereien, Spritzmittel, 
Beratungen, usw.  

LANDI Laden 
Garten, Pflanzen, Landwirtschaft, Kleintier-
futter, Bekleidung, Haushalt, Freizeit, Do-it, 
Heizen, Getränke, Bier, Weine, Spirituosen, 
Lebensmittel, Party- und Festlieferungen 

Heizöl, Dieselöl, Benzin, Holzpellets 
 

AGROLA-Tankstellen in Trubschachen, 
Wiggen, Escholzmatt und Entlebuch 
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VORGESCHICHTE UND 
ENTSTEHUNG DES JAGDHORNS

Das Jagdhorn verdankt den Namen seiner tatsächlichen Herkunft. Die frühes-
ten Exemplare wurden aus Tierhörnern hergestellt. Bildliche Zeugnisse stam-
men aus dem zweiten Jahrtausend vor Christus. Einen grossen Schritt in der 
Entwicklung des Jagdhorns bedeutete die Verwendung des Metallgusses. Die 
Zeit von zirka 1300 bis 600 vor Christus war eine Blütezeit für diese Art der 
Instrumentenherstellung. Die Nordeuropäer (Kelten, Germanen, Alemannen) 
unsere Vorfahren, perfektionierten den Metallguss und entwickelten Mundstü-
cke zum Anblasen der Instrumente.

Diese Vorläufer des Jagdhornes dienten oft auch religiösen, rituellen Zwecken 
und Einsätzen im Krieg als Signalinstrumente. Der klare weittragende Ton 
machte sie geeignet für Warnrufe. Natürlich wurden diese Hörner auch militä-
risch in Schlachten verwendet (Uristier). 

Mit dem Niedergang des römischen Reiches ging die Kunst verloren, gewun-
dene metallene Röhren zu giessen. Die Jagdhörner aus dem frühen Mittelalter 
sind meist wieder aus Tierhörnern gefertigt. 

In der Renaissance (15. und 16. Jahrhundert) wurde die Technik weiterentwi-
ckelt, mehrfach gewundene, längere Röhren aus Metall herzustellen. Die Jagd 
zu Pferde entwickelte sich in dieser Zeit an fürstlichen Höfen stark weiter, was 
einen grossen Einfluss auf die Jagdhörner hatte. Die Windungen fielen deshalb 
so gross aus, dass der Reiter Kopf und Arm hindurch strecken konnte und so 
beide Hände zum Reiten frei hatte.
Die Verlängerungen und Windungen der Röhren erweiterten die musikalischen 
Möglichkeiten. Nun konnten mehrere Töne sicher gespielt werden. Das machte 
das einstige Signalinstrument musikalisch interessant. 
Welche wichtige Rolle die Jagd an den europäischen Höfen einnahm und wie 
geradezu symbolhaft die Jagdhornrufe wurden, zeigt die Entwicklung, dass die 
beim Hofe angestellten Komponisten sie als Themen in Opern und Balletten 
einbauten. 

Die erste bekannte überlieferte Komposition ist ein Ballett von Jean-Baptiste 
Lully, welche 1664 am Hof Ludwig XIV, dem Sonnenkönig in Versailles, aufge-



DIE FIDIRULLA-KOLLEKTION
Im Familienunternehmen entwickeln und produzieren wir viele Fidirulla-Spezialitäten 
in Handarbeit und auf höchstem Qualitätsniveau. Für die Herstellung verarbeiten wir 
ausschliesslich hochwertige Zutaten wie Ur-Dinkeldunst, Hartweizengriess, frische 
wie auch getrocknete Kräuter, Obst und Gemüse. Die Zutaten beziehen wir wenn im-
mer möglich aus der UNESCO Biosphäre Entlebuch.

PASTAS
Wir produzieren rund 36 verschiedene 
 Pasta-Sorten. Und sollte diejenige, die Sie 
suchen, nicht dabei sein, bieten wir Ihnen 
die Möglichkeit, Ihre ganz persönliche  Pasta 
zu kreieren. Mehr unter www.fidirulla.ch/
private-labels.

RAVIOLI
Aus dem, was uns die Natur hergibt, produ-
zieren wir mit viel Herzblut unsere einzig-
artigen, regionalen Ravioli. 

SUGOS
Was wäre eine Pasta ohne Sugo? Bei uns 
finden Sie hausgemachten Sugo mit Basili-
kum, Sugo all’arrabiata und Sugo mit Schin-
ken.

PESTOS
Ideal zu Pasta oder Apérohäppchen 
sind unsere innovativen Pestos  – 
etwa mit Landjäger, Sonnen-
blumenkernen, Bärlauch 
oder Reh.

SENF
Wenn Sie den Senf fruchtig mögen und ger-
ne mal etwas Neues ausprobieren möchten, 
finden Sie bei uns eine grosse Auswahl an 
Senfvariationen, die sich mit Käse, Fleisch 
oder Fisch kombinieren lassen.

SUPPEN
Auch unsere Entlebucher Suppen sind 
 regional und saisonal. Sie sind frei von 
 Konservierungsmitteln, Zusatzstoffen und 
Geschmacksverstärkern.

DESSERTS
Unsere leckeren und fruchtigen Desserts 
runden jedes Essen optimal ab und sind eine 
Gaumenfreude nur für Erwachsene, da sie 
es mit dem Schnaps in sich haben.
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führt wurde. Darin gibt es Szenen «Air der Hundeführer und Jäger» (avec cors 
de chasse) mit Jagdhorn!
(Kurzfassung aus einer Arbeit von Musikwissenschaftler Dr. Dominique Ehren-
baum)

Das Jagdhorn heute

In der Schweiz weidwerken schätzungsweise 30 000 Jagdberechtigte. Unge-
fähr 20 % (6000 Jägerinnen und Jäger) spielen auf Jagdhörnern. Das Jagdhorn 
hat heutzutage eine doppelte Funktion: Einerseits wird es als Signalhorn bei 
der Jagd verwendet, wo es zum festen Bestandteil der Pflege des jagdlichen 
Brauchtums gehört, andererseits gibt es Formationen, die in konzertanten 
Rahmen die musikalische Tradition hochhalten. 
Und schliesslich lebt die Jagdmusik in der Klassik weiter, wo die Waldhörner 
oft als Symbol für die Jagd, den Wald und die Natur eingesetzt werden. 

Aufgaben, Sinn und Zweck der Jagdhornbläsergruppen
Aktive Pflege des jagdlichen Brauchtums; Jagdtage begleiten, Jägeranlässe um-
rahmen, Hubertusmessen mitgestalten, Jägerjubiläen verschönern, Halali am 
Grab eines Jagdkameraden. Genossen wird das gemeinsame Musizieren mit 
klassischer Jagdmusikliteratur.

Fürst-Pless-Horn (das kleine Horn) in BParforcehorn (das grosse Horn) 
Umschaltbar in B und ES
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• Agrarhandel 
• Ihr LANDI-Laden in der Nähe 
• Ihr regionaler Heizölpartner, AGROLA Tankstellen 

  -Fll 
 Bahnhofstrasse 15   nfoansheeh 
 1 he  041 485 80 00 ansheeh 
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VEREINSGESCHICHTE JAGDHORN-
BLÄSER HUBERTUS ESCHOLZMATT

Gründung

Am 5. Januar 1980 lud die Hubertusgesellschaft Escholzmatt unter dem Prä-
sidium von Hans Portmann zur Gründungsversammlung der Jagdhornbläser 
Hubertus Escholzmatt ein. Die Versammlung fand um 20 Uhr im Hotel Rössli, 
Escholzmatt statt. Hans Portmann begrüsste alle Anwesenden, besonders die 
zwei Musikdirektoren Hans Kleeb, Wolhusen und Hans Wigger, Wiggen. Danach 
orientierte der Präsident, wie sich die Hubertusgesellschaft das Wirken der 
Jagdhornbläser vorstellt: «Die Gruppe ist ein Teil der Hubertusgesellschaft und 
soll deren Veranstaltungen musikalisch umrahmen. An der Beerdigung eines 
Mitgliedes der Hubertusgesellschaft sollen die Bläser den letzten Gruss den 
Jagdkameraden entbieten». 

Stehend hinten von links: Putscher Caspar (†), Portmann Josef, Portmann Fritz, Putscher 
Cornelia, Steffen Willi, Äschlimann Christian, Portmann Hans-Werner, Lötscher Hans sen., 
Zemp Anton 
Kniend vorne von links: Wigger Hans (musikalischer Leiter), Portmann Werner,  
Bieri Robert (†), Wiesner Hans (†), Wicki Hans (†)



Wo man sich trifft,   
gut isst und    

gemütlich sein kann!

Montag und Dienstag geschlossen 
Mittwoch bis Samstag offen 
Sonntag bis 17.00 Uhr offen  

Für Gruppen ab zehn Personen 
Reservation auch Montag und Dienstag möglich.

Telefon 041 489 70 10
www.thorbach.ch

STALDER TIEFBAU AG

Längacher 19  I  6170 Schüpfheim  I  T 041 485 05 55 
info@staldertiefbau.ch  I  www.staldertiefbau.ch

Unsere Dienstleistungen

 Aushubarbeiten   Spezialtiefbau 

 Strassenbau   Belagsarbeiten 

 Umgebungsarbeiten   Kanalisationen

 Wasserbau   Rückbau 

 Transporte    Muldenservice

 Entsorgungscenter   Winterdienst

6170 Schüpfheim
Telefon Büro   041 485 02 08 
Telefon Werk  041 486 10 62
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Sofort übernahm Hans Kleeb das Dirigat und innert einer halben Stunde wur-
de bereits «Auf Wiedersehen» vorgetragen. Der Präsident war begeistert und 
stolz, dass nun auch die Escholzmatter in der Lage waren, eine Jagdhornblä-
sergruppe zu stellen. Einstimmig und mit grossem Applaus wurden die Jagd-
hornbläser Hubertus Escholzmatt gegründet. Als erster Obmann wurde Caspar 
Putscher und als musikalischer Leiter Hans Wigger gewählt.

Bereits am 3. September im gleichen Jahr traf man sich erneut im Rössli, Esch
olzmatt. Es galt, Statuten für die Bläser zu erarbeiten. In Zusammenarbeit mit 
der Hubertusgesellschaft Escholzmatt und dem Obmann Caspar Putscher wur-
de ein Vorschlag erarbeitet. Dieser wurde bis auf zwei Punkte genehmigt. Die 
Jagdhornbläser wollten ihren Aktuar und ihren Rechnungsprüfer selber wäh-
len. Die Statuten und die Änderungen wurden einstimmig genehmigt. Als ers-
ter Aktuar wählten die Anwesenden Hans Lötscher, Marbach, als Rechnungs-
prüfer Anton Zemp, Moosmatte und Josef Portmann, Wiggen.

Obmann/frau:
1980 – 1985	 Caspar Putscher
1985 – 2002	 Anton Zemp
2002 – 2012	 Urs Küng 
2012 – 2014	 Michael Zürcher 
2014 – 2018	 André Küng 
2018 – 	 Heidi Portmann 

Musikalische Leiter:
1980 – 1990	 Hans Wigger
1990 – 1996	 Hermann Studer-Hermann
1996 – 2002	 Hans Wigger
2002 – 	 Hermann Studer-Hermann 



CAAD.one, Lizenziert für: Portmann A. + Co,Holzbau

Hauptstrasse 153 I 6182 Escholzmatt

Telefon 041 486 13 09

www. aportmann-holzbau.ch
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Zimmerarbeiten

Fassaden

Treppenbau

Planungen

Systemholzbau

Innenausbau

Bodenbeläge

Bauleitungen

6182 ESCHOLZMATT  TEL. 041 486 12 13

BÄCKEREI(KONDITOREI(CAFÉÖffnungszeiten:
Mo bis Fr 6.00 bis 18.30 Uhr
Samstag 6.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag 8.00 bis 12.00 Uhr
Lotto-Annahmestelle
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Ehemalige Mitglieder
1980 – 1983	� Hans Lötscher, Staldenmoos, Marbach*
1980 – 1983	� † Josef Koch, Gasthof Kreuz, Marbach*
1980 – 1984	� Christian Aeschlimann, Beibrechen, Wiggen*
1980 – 1984	� Willi Steffen, Restaurant Alpenrösli, Hilfern*
1980 – 1986	� † Robert Bieri, Multigschwand, Escholzmatt*
1980 – 1987	� Josef Portmann, Egghus Wiggen*
1980 – 1988	� Werner Portmann, Längwilweid, Escholzmatt*
1980 – 1997	� † Hans Wiesner, Gasthaus Rössli, Escholzmatt*
1980 – 1999	� † Caspar Putscher, Restaurant Rosengarten, Wiggen*
1980 – 2002	� † Hans Wicki, Pfrundhof, Wiggen*
1980 – 2003	� Hans Wigger, Heimat, Wiggen*
1983 – 1989	 Willi Hofstetter, Rothenfluh, Escholzmatt
1983 – 1987	 Martin Lustenberger, Güntenen, Escholzmatt
1984 – 2012	 Pius Emmenegger, Feldli, Wiggen
1985 – 1987	 Cornelia Putscher, Wiggen
1989 – 2010	 Hans Zemp, Dorfmattenstrasse 15, Escholzmatt
1989 – 1998	 Andreas Wicki, Dürrenbach, Wiggen
2003 – 2009	 Josef Portmann, Gigenstrasse 48, Escholzmatt
2003 – 2019	 Martin Lustenberger, Güntenen, Escholzmatt
2003 – 2017	 Jeanette Stalder, Rothenfluh, Wiggen
2003 – 2017	 Pius Dahinden, Siggenhusenstrasse 40, Schüpfheim
2003 – 2012	 Konrad Vetter, Gigenmöösli, Escholzmatt
2007 – 2014	 Zürcher Michael, Chalet, Kröschenbrunnen

*Gründungsmitglied



Schüpfheim  041 484 10 01  info@zihlmann-landmaschinen.ch
www.zihlmann-landmaschinen.ch

  
 

Regional  - Frisch - Gutbürgerlich 
 

Alprestaurant Stäldeli 
6173 Flühli 

www.stäldeli.ch 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

 

 

Küchen
Möbel

Schränke
Türen

Beratung
Planung

Ausführung
Service

Hauptstrasse 124 Postfach 103 info@stadelmann-schreinerei.ch
6182 Escholzmatt Tel. 041 486 13 30 www.stadelmann-schreinerei.ch
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Festbesuche und Klassierungen

Jahr und Ort: Kategorie: Punktzahl: Rang: Leiter: 

1981 St. Gallen B II Anfänger 902.5 / vorzüglich  1. Rang H. Wigger

1983 Sempach A II Fortgeschrittene 874.5 / vorzüglich  4. Rang

1985 Augst BL A II Fortgeschrittene 902.0 / vorzüglich  2. Rang

1987 Albisgüetli 
ZH

A II Fortgeschrittene 828.5 / sehr gut 28. Rang

1989 Stein am 
Rhein

A II Fortgeschrittene 874.5 / vorzüglich  3. Rang

1991 Zofingen A II Fortgeschrittene 880.5 / vorzüglich  6. Rang

1993 Winterthur A II Fortgeschrittene 901.0 / vorzüglich  3. Rang

1995 Solothurn A II Fortgeschrittene 807.5 / sehr gut 19. Rang H. Studer

1997 Sempach A II Fortgeschrittene 932.0 / vorzüglich  4. Rang H. Wigger

2001 Interlaken A II Fortgeschrittene 898.5 / vorzüglich  1. Rang H. Wigger

2003 Ittingen A II Fortgeschrittene 899.5 / vorzüglich  1. Rang H. Studer

2005 Basel A I Höchstklasse 510.5 / vorzüglich  3. Rang

2007 Château 
d’Oex

A I Höchstklasse 547.5 / vorzüglich  2. Rang

2009 Baden A I Höchstklasse 540.5 / vorzüglich  1. Rang

2011 Goldach A I Höchstklasse 557.5 / vorzüglich  2. Rang

2013 Brig A I Höchstklasse 957 / vorzüglich  2. Rang

2015 Solothurn A I Höchstklasse 906 / vorzüglich  2. Rang

2017 Zürich A I Höchstklasse 993 / vorzüglich  4. Rang



www.almatec.com

MEHR ALS EIN GEHÄUSE.
Almatec bietet für jede
Anwendung die passende Lösung.

www.almatec.com

MEHR ALS EIN GEHÄUSE.
Almatec bietet für jede
Anwendung die passende Lösung.

www.marbachegg.ch

Willkommen auf der Marbachegg
Ihr Ausflugsziel direkt vor der Haustür!

Unser Tipp:

Älplerzmorgen 

jeden Sonntag!

www.marbachegg.ch

Willkommen auf der Marbachegg
Ihr Ausflugsziel direkt vor der Haustür!

Unser Tipp:

Älplerzmorgen 

jeden Sonntag!

Unser Tipp:

Älplerzmoren 

jeden Sonntag!

www.marbachegg.ch

Wintergarten
Kegelbahn
Kinderspielplatz

www.gasthaus-bad.ch

Flühlistrasse 9
6170 Schüpfheim
Tel. 041 484 11 63

Mo + Di Ruhetag

Familie
Felder-Morandi
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Vereinsreisen, Auftritte
1986 	� Vereinsreise Stockhorn 

Auftritte an zwei Steigerungen
1996  
und 1998 	 Scuol, Eidg. Jagdhornbläserschiessen und Vereinsreise 
1999	� Stein am Rhein, Eidg. Jagdhornbläserschiessen und 

Vereinsreise
2002 	� St. Gallen / Friederichshafen, Eidg. Jagdhornbläserschiessen 

und Vereinsreise
2005 	 Fluonalp, Vereinsreise
2011 	 Schruns, Wormserhütte, Vereinsreise
2015 	� Auftritt Verleihung Goldener Violinschlüssel an 

Hermann Studer
2018 	 Lenk, Iffigenalp, Vereinsreise

Aktuelle Mitglieder Jagdhornbläser Hubertus Escholzmatt 2020
Seit der Gründung
�von links: Fritz Portmann, Anton Zemp, Hans-Werner Portmann



Inserate Entwürfe

Energie sparen
         dank effizienter Gebäudehülle

Energie gewinnen 
    durch Sonnenenergie 

Flühli | Sörenberg | Kriens
041 488 15 70 | www.wickidach.ch
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• Planung
• Bauleitung
• Elementbau
• Innenausbau
• Treppen/Böden
• Fassaden

 

 

Familie Kuster- Wicki - 6174 Sörenberg – Tel. +41 41 488 12 40 - 
www.hotel-rischli.ch – info@hotel-rischli.ch 

Genuss 
 

               Erlebnis 
 

                            Entspannung 
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Seit 1984	 Hermann Studer-Hermann
Seit 1988	 Hermann Studer-Bieri
Seit 1990	 Christa Studer
Seit 1991	 André Küng
Seit 1995	 Urs Küng 
Seit 2001	 Hans Schnyder
Seit 2003	 Martin Zemp
Seit 2012	 Heidi Portmann
Seit 2012	 Juliette Bieri
Seit 2016	 Markus Schöpfer
	 Stefan Portmann
	 Michael Dahinden

Aktueller Vorstand 
Kassier Martin Zemp, Obfrau Heidi Portmann, Aktuarin Christa Studer
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CATERING & EVENTS

– Partyservice
– Catering & Events
– Eigenes Partylokal
– Inventarvermietung

Starmin Catering & Events
Hauptstrasse 51
6182 Escholzmatt
www.starmin-ch

Die Emme Lodge ist ein ehemaliges Emmentaler Bauern-
haus, das 1768 erbaut wurde. Das Bauernhaus wurde in 
ein gemütliches Hostel umgebaut und bietet Reisenden 
und Feriengästen mit dem speziellen Charme eine ge-
mütliche Bleibe.

Mooseggstrasse 32, 3550 Langnau i. E.
Jos & Karin Peperkamp, +41(0)34 402 45 26
info@emmelodge.ch, www.emmelodge.ch

EMME LODGE

Langnau i. E.

Die Emme Lodge ist ein ehemaliges Emmentaler Bauern-
haus, das 1768 erbaut wurde. Das Bauernhaus wurde in 
ein gemütliches Hostel umgebaut und bietet Reisenden 
und Feriengästen mit dem speziellen Charme eine ge-
mütliche Bleibe.

Mooseggstrasse 32, 3550 Langnau i. E.
Jos & Karin Peperkamp, +41(0)34 402 45 26
info@emmelodge.ch, www.emmelodge.ch

EMME LODGE

Langnau i. E.

Die Emme Lodge ist ein ehemaliges Emmentaler Bauernhaus, das 1768 erbaut wurde. Das Bauernhaus wurde 
in ein gemütliches Hostel umgebaut und bietet Reisenden und Feriengästen mit dem speziellen Charme eine 
gemütliche Bleibe.

Mooseggstrasse 32 
3550 Langnau i. E.

Jos & Karin Peperkamp 
+41(0)34 402 45 26

info@emmelodge.ch, www.emmelodge.ch
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VEREINSGESCHICHTE 
ENTLEBUCHER GÄMSJÄGER

Gründungsgeschichte
In der Jägerschaft Flühli wurde seit Jahren, ab ca. 1985 das Jagdhornblasen 
gepflegt. Die musikalischen Jäger nannten sich «Hubertusbläser Flühli».

Im Sommer 2000 wurde die Parforcehorngruppe «Entlebucher Gämsjäger» ge-
gründet. Das Jagdhaus Felder in Entlebuch organisierte die Beschaffung von 
Konzertinstrumenten «Meister Dotzauer» Parforcehorn in Es / B umschaltbar.

Der erste musikalische Auftritt fand im Herbst 2000 in der Skihütte Schwand 
Sörenberg anlässlich der alljährlichen Hubertusmesse statt. Gespielt wurden 
einfache Melodien aus der Hubertusmesse von Hermann Maderthaner.

10 Jäger aus dem oberen Amt Entlebuch waren Gründungsmitglieder
Aschwanden Oswald	 Marbach	 Förster
Balmer Lukas	 Schüpfheim	 Förster
Emmenegger Franz	 Hasle	 Gemeindeschreiber
Emmenegger Hans «Bio»	 Schüpfheim	 Polizist
Emmenegger Hans «Hamster»	 Flühli	 Elektriker
Emmenegger Peter	 Flühli	 Leiter Landi Flühli
Emmenegger Pius	 Escholzmatt/Wiggen	 Landwirt
Studer Hermann jun.	 Escholzmatt	 Zimmermann
Studer Hermann sen.	 Escholzmatt	 Lehrer
Wigger Hanspeter	 Escholzmatt/Wiggen	 Musiker

Obmann
2000 – 	 Emmenegger Hans

Musikalischer Leiter
2000 – 2009 	 Studer Hermann sen.
2009 –	 Balmer Lukas



Kies und Beton 6110 Wolhusen

HOLZBAU
INNENAUSBAU

ELEMENTBAU
BLOCKBAU

FASSADEN
CAD-PLANUNG

Krummenacher Holzbau AG  Hauptstrasse 38  |  6182 Escholzmatt  |  041 486 13 17  |  www.krummenacher-holzbau.ch

natürlich Holz!

Das familiär geführte Restaurant im 
Dorfkern. Verschiedene Haus- und 
Saisonspezialitäten!

Im Herbst Wild aus eigener Jagd.

Jeden Montag Bären-Jass,  
beginn 13.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Familie Lipp-Hemmi

Mittwoch und Donnerstag Ruhetag

Restaurant Bären
Marbach

Restaurant Bären
Marbach6196 Marbach LU

Telefon 304 493 33 06
baeren.marbach@bluewin.ch
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Mutationen
Zuzüger:	 2003	 Emmenegger Martin	 Flühli	 Zimmermann
	 2007	 Wigger Hans	 Wiggen	� Luz. Kant. 

Strasseninspektorat
	 2007	 Emmenegger Philipp	 Wiggen	 Zimmermann/Landwirt
	 2015	 Jenny Kilian	 Escholzmatt	 Musiker
	 2019	 Murpf Joel	 Entlebuch	 Forstwart
	 2019	 Lötscher Hans	 Marbach	 Schreiner

Austritte:	2013	 Aschwanden Oswald  	 Marbach
	 2015	 Wigger Hans	 Wiggen
	 2017	 Emmenegger Pius	 Wiggen

Eidgenössische Jagdhornbläser-Wettbewerbe in der Königsklasse C/1

Jahr und Ort: Punktzahl und 
Prädikat:

Rang: Musikalischer 
Leiter:

2001 Interlaken BE 525 / vorzüglich 3 H. Studer sen.

2003 Jttingen TG 569,5 / vorzüglich 1 H. Studer sen.

2005 Münchenstein B 579 / vorzüglich 1 H. Studer sen.

2007 Château-d’Oex FR 562,5 / vorzüglich 1 H. Studer sen.

2009 Baden AG 568 / vorzüglich 1 L. Balmer

2011 Goldach SG 544,5 / vorzüglich 2 L. Balmer

Das neue Bewertungssystem wird angewendet:

2013 Brig VS 965 / vorzüglich 2 L. Balmer

2015 Solothurn SO 964 / vorzüglich 1 L. Balmer

2017 Zürich ZH 1013 / vorzüglich 2 L. Balmer



24H-ELEKTRO
SOFORTHILFE

041 228 29 30
freycie.ch
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Besondere Anlässe, Reisen, Konzerte im In- und Ausland
2001	� Fernsehsendung zum Ausklang des Jahres, «Hopp de Bäse» DRS1, 

auf Heiligkreuz.
2003	 Obwaldner Trophäenschau in Engelberg
2004	� Offizielle Eröffnungsfeier «Fischen – Jagen – Schiessen»  

BEA Bern expo
	� Entlebucher Jagdhornbläsertreffen auf Heiligkreuz; Diana Hasle
	� Internationaler Jagdhornbläser-Wettbewerb in Waidhofen 

Niederösterreich / Goldauszeichnung
	 Konzertauftritt im KKL Luzern mit Sepp Trütsch
2005	 Erste CD der Entlebucher Gämsjäger
2006	 Sautreibjagd in Sarvar, Ungarn
	 ART Entlebuch: Enthüllung der Skulptur im Dorf Flühli
2007	 Konzert zum Jahresausklang in der Klosterkirche Engelberg
2008	 Konzert in St. Pölten, Niederösterreich: Jagdhorn und Alphorn
	� «Jodel plus» Halbfinal im KKL Luzern mit dem Stück «Ueses Ländli»
2009	 Delegiertenversammlung «Jagd Schweiz» in Sempach
2010	 Zweite CD der Entlebucher Gämsjäger
	 Entlebucher Bläsertreffen auf Heiligkreuz; Diana Hasle
2011	 Jagdhornbläser – Matinée; Wirtschaft zur Schlacht Sempach
2013	� Entlebucher Jagdhornbläsertreffen in Schüpfheim aus Anlass 

«25 Jahre Waldkäuze»
	� CIC Internationaler Rat zur Erhaltung des Wildes und der Jagd in 

Sörenberg
2014	� Tag der Jagdmusik: Grosse Hubertusmesse mit Wolfgang Sieber an 

der Hoforgel in Luzern
2015	� Verleihung «Goldener Violinschlüssel» an Hermann Studer sen.
2016	 Adventsandacht «Lions – Club Luzern» in Eich	
2018	 Entlebucher Jagdhornbläsertreffen in Doppleschwand
2019	 Tag des Jagdhorns in der Stadt Luzern
	 Konzertauftritte beim «Silbernen Bruch» in Sarnen
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ALLES UNTER 
EINEM DACH!

Markus Zemp Bedachungen + Spenglerei AG 
Industriestrasse 3 · Schüpfheim + Entlebuch · Tel. 041 484 15 13 · Fax 041 484 21 36 
www.markuszemp.ch · info@markuszemp.ch

Ob Neubau, Umbau oder  Renovationen – 
hier sind wir stark:

 Steildächer  Flachdächer
 Blitzschutz  Fassaden 
 Gerüstbau
 Spenglerarbeiten
 Flüssigkunststoff
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EIN FÖRDERER DER JAGDMUSIK

Hermann Studer ist ein Förderer der Jagdmusik im Kanton 
Luzern, ja in der ganzen Schweiz. Als er die Jagdhornbläser 
Hubertus vor 30 Jahren übernahm, stellte er fest, dass es 
hierzulande gar keine musikalischen Grundlagen für die-
se Art von Musik gab. So schuf er die Jagdhornschule für 
Fürst-Pless und Parforcehorn und führte Jagdhornbläser-
kurse im Kanton Luzern durch. Weil es fast ausschliesslich 
Literatur von Komponisten aus Frankreich, Österreich oder 

Deutschland gab, komponierte er eigene Stücke, die inzwischen oft gespielt 
werden. Vor 20 Jahren war er Mitbegründer der «Entlebucher Gämsjäger», die 
gepflegte und anspruchsvolle Jagdmusik spielen.  Bereits wurden von dieser 
schweizweit bekannten Gruppe zwei CD’s eingespielt. Nun ist Hermann Studer 
erneut Initiant der dritten CD, welche zum Jubiläum erscheint. Darauf werden 
einige Kompositionen von Hermann Studer gespielt. Seine Idee war es auch, 
Jodelgesang mit Jagdhorn zu verbinden und so entstanden, zusammen mit 
dem Jodelliederkomponisten Emil Wallimann und der Textdichterin Lisbeth 
Arnold, drei entsprechende Lieder. Diese wurden von den Entlebucher Gäms-
jägern und dem Jodlerchörli Lehn für die CD eingespielt.



Auch im Sommer offen
Öffnungszeiten: 09.00–18.30 Uhr,
am Abend auf Reservation
Mo + Di Ruhetag in der Sommersaison

• Ideal für Familienfeste, Geburtstage, Hochzeiten, Vereinsanlässe
• Neuer Seminarraum ab Frühling 2020
• Heimelige Doppel- und Familienzimmer
• Restaurant im originalen Kuhstall / bedientes Stübli
• Grosse Sonnenterrasse
• Kinderspielplatz

Das Fitness- &
Trainingscenter
in Escholzmatt

Wann du willst, so oft du willst!

Jetzt Probetraining bei unserem Trainer-Team vereinbaren.

www.schybigym.ch
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GÖNNER

Migros Kulturprozent
Bruno Hodel, Gasthaus Krone Escholzmatt
Korporation Escholzmatt
AXA Hauptagentur, Sandro Zanella, Schüpfheim
Christoph Böbner, Direktor Swissgenetics, Hasle
Restaurant Rosengarten, L. + B. Glanzmann, Wiggen
Zaba Fahrzeuge GmbH, Escholzmatt
Denner Flühli
Gasthaus Bahnhof Escholzmatt, Mägi Erni
Beat Scherer, Hauptstrasse 183, Escholzmatt
Restaurant Stutz, Ruedi Felder und Manuela Wicki, Flühli

Ihr zuverlässiger Partner für
Baumaschinen und Ersatzteile

� Vermietung & Verkauf von Baumaschinen & Anbaugeräten
� Verkauf & Montage von Partikelfiltern
� Revidierung von Anbaugeräten
� Reparaturen von Baumaschinen
� Verleih von Maschinisten
� Spezialgeräte für Tunnelbaustellen

Unser
Angebot ist

(fast)
grenzenlos!

ARAG Bau AG 
Zinggen 
6166 Hasle 
Tel. + 41 (0)58 710 00 00

Filialen / succursales 
6330 Cham Tel. +41 (0)58 710 00 40 
1844 Villenevue Tel. +41 (0)79 926 07 07 
1242 Satigny Tel. +41 (0)79 926 10 00



Hotel Sporting AG, Dorfstrasse 62, 6196 Marbach  •  www.hotelsporting.ch  •  info@hotelsporting.ch  •  +41 34 493 36 86

…  wo Kulinarik auf Entspannung und 
sportliche Angebote trifft.

Hotel Sporting AG, Dorfstrasse 62, 6196 Marbach  •  www.hotelsporting.ch  •  info@hotelsporting.ch  •  +41 34 493 36 86

…  wo Kulinarik auf Entspannung und 
sportliche Angebote trifft.
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DIE NEUE CD 
«ÄNTLIBUECHER JÄGERLATEIN»

Warum wird eine CD zum Jubiläum präsentiert?
Jagdmusik klingt volkstümlich und wird im Entlebuch, speziell in Jägerkrei-
sen, gern gehört. Einfache, musikalische Jagdmotive werden auch von Laien 
verstanden. CD’s sind Tondokumente für heute und für die Nachwelt. Fotos 
zeigen Jagdhornbläser - Tonaufnahmen sind Teile des Repertoires und zeigen 
die Qualität der Musik.

Jagdhornliteratur
Das Jagdhornmusizieren ist keine traditionelle Schweizerart. Unsere Bläser 
spielen hauptsächlich Melodien, die aus den Nachbarstaaten Deutschland, 
Österreich und Frankreich stammen. Sie pflegen nun immer öfter Jagdmusik-
werke von einheimischen Komponisten. Ihre Spielart ist schweizerisch geprägt 
und setzt sich vom Herkömmlichen ab.

Das neue Jagdliedgut
Bis anhin dominierten in unseren Kreisen die «Tiroler»: österreichische Jagd-
liedchen mit leichten Inhalten. Franz Stadelmann, Escholzmatt zeigte mit sei-
nen Jagdliedern einen neuen Weg. So zum Beispiel: «Uf de Gemsjagd», «Am 
Morge», «Jägerlüt» mit dem wunderbaren Text in einer Strophe: 

«D’Jäger tüi der Wildstand pflege,
Schwachi, Chrankni näi si drus,
schütze Pflanze und tüi hege,
rücke ou mit Fuetter us.»
Ref: «Drum hei mir i üsem Land
no ä guete Wildbestand.»

Dieser Weg inspirierte Hermann Studer, etwas Neues zu schaffen. Seine Idee, 
ein Werk zu komponieren mit Jagdmusik, Chorgesang und tiefgründigen, jagd-
lichen Inhalten. Um dies zu realisieren suchte er namhafte Partner, die ihm zur 
Vollendung seiner neuen Kompositionsidee halfen. Mit Lisbeth Arnold (Mund-
arttexte), Emil Wallimann (Chorsätze) und als Interpreten das Jodlerchörli 



Holzbau / Elementbau – Innenausbau – Bauplanung 
Storen und Rollladen – Insektenschutz – Alu-Fensterläden

Dahinden Bau GmbH | Flühlistrasse 27 | 6170 Schüpfheim 
Tel. 041 484 26 76 | www.dahindenbau.ch | info@dahindenbau.ch

Wicki Hansjörg, Projektleiter Montage
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Lehn und die Entlebucher Gämsjäger konnte Hermann Studer sein Vorhaben 
umsetzen. Drei Werke entstanden:  
– Find mis Glück im Wald
– S’stilli Glück im Wald
– Weidmannsheil

Kurzporträts Komponisten / Textdichterin:
Emil Wallimann (*1957) Ennetbürgen NW
Blasmusiker, Jodler, Komponist und Arrangeur, Blasmusikdirigent «Typ A»,
Militärspielführer, Träger des «Goldenen Violinschlüssels», Experte an Blas-
musik- und Jodlerfesten, Musikschulleiter, Kursleiter im Eidgenössischen Jod-
lerverband.

Lisbeth Arnold (*1962) Kulmerau LU
Mundartdichterin und Jodlerin
Die Bäuerin aus dem luzernischen Kulmerau schrieb bis heute über 100 Lied-
texte, die von bekannten Volksmusikkomponisten vertont wurden.

Hanspeter Wigger (*1970) Büron LU
Trompete, Alphorn, Büchel, Jagdhorn
Klassisches Trompetenstudium in der Berufs- und Konzertklasse von Prof. 
Markus Würsch an der MHS Luzern. Aktuell Trompetenlehrer an den Musik-
schulen Sursee und Hildisrieden. Seit 2014 Dirigent der Feldmusik Ettiswil.

Kilian Jenny (*1986) Luzern
Waldhornist, Naturhorn, Jagdhorn
Studium an der MHS Luzern bei Prof. Lukas Christinat und Jakob Hefti, Master-
diplome in Musik Performance und Musikpädagogik an der MHS Basel bei Prof. 
Christian Lampert, sowie an der Scola Cantorum Basiliensis im Fach Naturhorn 
bei Prof. Thomas Müller.

Hermann Studer (*1941) Escholzmatt LU
Blasmusiker, Alphorn-Büchel-Jagdhornbläser
Blasmusikdirigentendiplom «Typ B» am Konservatorium Luzern. Komponist 
und Arrangeur von Alphorn-Büchel- und Jagdhornmelodien, Träger des «Gol-
denen Violinschlüssels», aktuell musikalischer Leiter der Jagdhornbläser Hu-
bertus Escholzmatt.



Stepa fertigt Heukrane bis zu einer Reichweite von 15 m und einem Hubmoment von 10m/to. 
Das Stepa Baukastensystem bietet eine Vielzahl an individuellen Lösungen und glänzt daher 

mit einer schier unendlichen Typenvielfalt. Die perfekte Lösung für Ihre Bedürfnisse. 

Zögern sie nicht. Wir beraten Sie gerne 
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BESTELLUNG CD  
«ÄNTLIBUECHER JÄGERLATEIN»
Sie zahlen per Einzahlungsschein oder per E-Banking
Fr. 30.00 pro CD «Äntlibuecher Jägerlatein».
Sie erhalten die CD per Post.

Bankdaten:	 Clientis Entlebucher Bank AG
	 IBAN CH61 0667 0665 1188 5750 7
Kontoinhaber:	 Jagdhornbläserjubiläen 2020
	 6182 Escholzmatt

Kontakt
www.gaemsjaeger.ch



Wohnen im Alter
Das Alters- und Pflegezentrum Sunnematte bietet verschiedene  Wohnmöglichkeiten 
für ältere Menschen an:
• Betreutes Wohnen
•  Dienstleistungspakete in den  Alterswohnungen
•  Wohnen mit Betreuung und Pflege
•  Wohnen in einem betreuenden Umfeld (Wohngruppe für die Begleitung von 

 Menschen mit einer Demenz)
•  Kurzzeitaufenthalte / Tages- / Nachtbetreuung

Kontaktieren Sie uns und lassen Sie sich beraten. 
Intergenerative Begegnung (ein fantastischer Spielplatz steht zur 
Verfügung), 041 487 70 70, www.sunnematte.ch

Wohltuende Begegnung in familiärer Atmosphäre!

IHR REGIONALER 
PARTNER

www.entlebucher-medienhaus.ch
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INHALT DER CD  
«ÄNTLIBUECHER JÄGERLATEIN»

Interpreten
Jagdhornbläser Hubertus Escholzmat:
– Äschlismatter Jägergruss	 Hermann Studer
– Fröhliche Herbstjagd	 Hermann Studer
– Fuchs-Treiben	 Hermann Studer
– �Jagdhornklänge zwischen Bock  

und Beichlen	 Hermann Studer
– Ein sonniger Oktober-Jagdtag	 Hermann Studer
– Äntlibuecher Jägergruess	 Hermann Studer

Jagdhornbläser Hubertus Escholzmat



Alphornquartett Heimatklänge und Jodlerin Franziska Wigger:
– Aberöti	 Hanspeter Wigger
– De Wildheuer-Jutz	� Jakob Ummel 

arr. Hanspeter Wigger
– Höch obe	 Ruedi Rymann

Jodlerchörli Lehn und Entlebucher Gämsjäger:
– Find mis Glück im Wald 	� Emil Wallimann, Lisbeth Arnold, 

Hermann Studer
– S‘ stilli Glück im Wald	� Emil Wallimann, Lisbeth Arnold, 

Hermann Studer
– Weidmannsheil	� Emil Wallimann, Lisbeth Arnold, 

Hermann Studer

Hanspeter Wigger, Felix Bieri,  
Firmin Zihlmann, Lukas Balmer

Jodlerchörli Lehn, Escholzmatt

Duo Franziska und Hanspeter Wigger
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Entlebucher Gämsjäger:
– Cortège Louis XV	 Victor Viney
– Gebet der Jäger	 Josef Schantl
– La Grande Fanfare	 P. Lange
– Jägerlatein	 Hermann Studer
– Horrido	 Johann Hayden
– Bulgarische Jagd	 Kilian Jenny
– Glaciers des Alpes	 Kilian Jenny

Entlebucher Gämsjäger



1. �Reihe v.l.n.r. André Küng, Philipp Emmenegger, Fritz Portmann, Michael 
Zürcher, Hans-Werner Portmann, Christa Studer, Jeanette Stalder

2. �Reihe v.l.n.r. Hermann Studer sen., Urs Küng, Hans Schnyder, Anton Zemp, 
Hans Wigger

3. Reihe v.l.n.r. Hermann Studer jun., Martin Lustenberger, Pius Emmenegger

Geburtstag Hans Wiesner 1991

Geburtstag-Ständli, 70 Jahre Josef 
Kaufmann-Zemp 1992
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Bläserjagd Revier Sonnsite 8.10.1991 Spänglisthütte

Gämsjäger-Jagd im Revier Schwändelifluh 2003

v.l.n.r. Max Bucher, Hans 
Wiesner, Hans Wicki 1987



Eidg. Bläserfest 2007  
Chateau d’Oex, Christa Studer 
und Hans Wigger

Entlebucher Gämsjäger, Hubertusmesse Flühli 2010

Peter Emmenegger 2008 
nach dem Konzert in St. Pölten
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Natürlich schlafen ...

Grosse 

Relax-Sessel- 

Auswahl auch 

im Flühli

ÖFFNUNGSZEITEN FILIALE FLÜHLI
Dorfstrasse 5 (beim Denner), 6173 Flühli

mit Beratung: Samstag von 10.00–16.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Ausstellung immer offen während den Denner-Öffnungszeiten

Entdecken Sie unsere grosse Ausstellung im Hauptgeschäft in Gümligen!

 100 %
Rustikales Natur-Eichenbett

Montage vollständig ohne Metall!

Peter Emmenegger 2008 
nach dem Konzert in St. Pölten



Sponsoren


